
Spielanleitung
»Am Riff« ist ein Lernspiel für Inhalte der Bildung für Nachhaltige Entwicklung.

Spielmaterial:
- ein Plakat (DIN A1), das als Spielbrett dient
- 50 Post-its in Fischform
- drei Startkarten (A6, gelb) und 65 Aktionskarten (A6, blau, rosa oder grün)
- Spielanleitung

Spielvorbereitung:
- Hängt das Plakat an einer gut sichtbaren Stelle auf, an dem ihr es bei euren Teamsitzungen im Blick habt. 
- Verteilt sechs Fische (Post-its) auf dem Plakat – das ist die Anzahl, mit der ihr startet.
- Tragt den Namen eurer Einrichtung auf dem Plakat ein (»Wir sind: …«)
- Nehmt zwei leere A4-Blätter und schreibt auf das erste »Nächste Schritte« und auf das zweite »Was wir 

brauchen« – klebt diese beiden Arbeitsblätter bitte neben das Plakat an die Wand.

Spielziel:
Ziel des Spieles ist es, das Riff mit so vielen Fischen wie möglich zu bevölkern.

Spielregeln:
Jede Spielrunde dauert eine Woche.

Jede Runde besteht aus vier Phasen:
1. Riffsterben 
Jede Woche montags – auch in der ersten Spielrunde – wird ein Fisch vom Plakat genommen, da das Leben 
am Riff durch Untätigkeit bedroht ist. Am besten legt ihr dazu ein*e Riffbeauftragte*n fest, die/der jeden 
Montag einen Fisch entfernt.

2. Spielstand erneuern 
- Bitte tragt die erspielten Punkte der abgeschlossenen Aktionen auf dem Plakat ein. Je Spielpunkt wird ein 

Fisch ergänzt. (Die Anzahl der Punkte/Fische steht auf den Aktionskarten.)
- Streicht bitte die Punkte auf den Arbeitsblättern durch, die erledigt sind.

3. Aktionen auswählen: Start- bzw. Aktionskarten ziehen
- In den ersten beiden Spielrunden müssen die Startkarten (gelb) in der angegebenen Reihenfolge gespielt 

werden. Erst danach kommen die Aktionskarten zum Einsatz. 
- Wenn ihr die Startkarten bereits gespielt habt, mischt bitte die noch nicht gespielten Aktionskarten und 

zieht drei Karten. Sucht eine Karte aus, die euch am sinnvollsten und am besten umzusetzen scheint. 
Diese Karte klebt ihr in ein weiß umrandetes Feld auf dem Plakat (auf der linken Seite). So seht ihr immer, 
welche Aktion gerade die aktuelle ist.

- Besprecht, wann ihr die Aktion umsetzt und wer zuständig ist.
- Wenn ihr die Aktion bereits innerhalb der Teamsitzung umsetzt, könnt ihr die erspielten Fische auch sofort 

auf das Plakat kleben.
- Sollten alle Felder auf dem Plakat besetzt sein, überklebt einfach die schon vorhandenen Karten.

4. Aktionen umsetzen
- Notiert eure nächsten Schritte auf dem Arbeitsblatt »Nächste Schritte«.
- Schreibt die Ressourcen auf, die ihr dafür braucht (vom Träger) auf das Blatt »Was wir brauchen«.
- Sollten beide Blätter bereits vollgeschrieben sein, bastelt euch bitte einfach neue Arbeitsblätter.
- Los geht`s: Aktion umsetzen.

Spielende:
Das Spiel endet nach sechs Spielrunden (in der Regel: sechs Wochen). Ihr könnt natürlich auch danach  
einfach weiterspielen oder mehrere Aktionen je Woche durchführen, um mehr Fische zu gewinnen.
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